
BARTHOLOMÄUS BLÄTTLA
Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinde Brodswinden

Juni - Juli 2022 Nr. 177

Konfirmation 2022 in Brodswinden



2 - Geistliches Wort

Liebe Teenies (vormals KonfirmandInnen) mit dem festlichen Anhang, liebe Leserin, lieber Leser! 
 
Darf ich für die Allgemeinheit nochmal die Predigt-Story von der Konfirmation aufnehmen? (Erinnert 
ihr euch?) Es ging darin um einen älteren Herrn und um eine ältere Lady. Aber es sollte bei weitem kein 
gemeiner Senioren-Witz sein, auch wenn es im ersten Moment so klingen mag. 
 
Da haben sich zwei im Altenheim kennen gelernt. Und wie das Leben so spielt: Beide hat es auf ihre alten 
Tage noch mal voll erwischt. Da fasst sich der Herr eines Tages endlich ein Herz, und er fragt sie: „Willst 
du mich heiraten“? Und sie antwortet ganz selig: „Ja, das will ich“!  
 
Am nächsten Morgen wacht er jedoch auf und weiß absolut nicht mehr, was sie ihm geantwortet hat. 
Soll er ihr das nun eingestehen? Schweren Herzens macht er sich auf den Weg und sagt:  
 
„Du, ich hab gestern doch um deine Hand angehalten, aber ich weiß einfach nicht mehr, was du zu 
mir gesagt hast“! Darauf antwortet sie: „Das ist aber gut, dass du mich fragst. Ich hab nämlich „Ja“ 
geantwortet. Aber seit Mitternacht zerbreche ich mir den Kopf darüber, wer mich gefragt hat“!  
 
Da hat wohl jeder von beiden was ganz Wichtiges vergessen: „Was hast du mir nochmal auf 
meine Frage geantwortet?“ „Ach, du (!) hast mich gefragt“!  
 
Wie gesagt: Kein dummer Witz über alte Leute! Denn erstens kennen das sicher viele, dass sie plötzlich 
mal so einen Aussetzer haben. Und zweitens ist das Vergessliche keineswegs nur eine Alters-
Erscheinung. Auch jüngere Menschen können vergesslich sein:  
 
Sie können z.B. auch (im geistlichen Sinn) vergessen, wer um sie geworben hat, und was sie 
geantwortet haben. Jesus hat in der Konfirmandenzeit und so im Leben auch immer wieder geworben, 
um uns und für sich. Und dann hab ich ihm vielleicht das Ja-Wort gegeben. Ist das so noch in meinem 
Herzen und in meinem Sinn? 
 
Zwei Bibelworte haben uns dann weiter an der Konfirmation geleitet: Zum einen die Geschichte von 
den zehn Kumpels, die durch Jesus von ihrer Krankheit geheilt worden sind. Aber nur einer besinnt sich 
darauf, was geschehen ist. Und er kommt zu Jesus, geht vor ihm auf die Knie, und dankt ihm. Er will 
wenigstens ein Stück „zurück geben“ von dem, was er empfangen hat. 
 
Und zum anderen: „Vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat“! (Psalm 103). Behalt es fest in deinem 
Herzen, lieber Teeny, und allgemein: lieber Mensch, was Jesus getan hat und wie er um dich / um Sie mit 
viel Liebe geworben hat.  
 
Seid alle herzlich diesem guten HERRN anbefohlen!  Ihr / euer 

Ostern 
 
An den Tagen vor den Osterfeiertagen war im 
Kindergarten einiges geboten.  
Alle Kinder waren in der Kirche, um Abendmahl zu feiern. 
Herr Pfarrer Grimm hat mit uns einen Gottesdienst 
gefeiert, in dem den Kindern das letzte Abendmahl von 
Jesus nahe gebracht wurde. Bei Brot und Traubensaft 
konnten die Kinder ein Kinder-Abendmahl feiern. 
Am nächsten Tag gab es in jeder Gruppe ein 
Osterfrühstück. Die Kinder saßen an einer großen Tafel 
zusammen. Während sich die Kinder Butter- und 
Käsebrote mit Gemüsesticks und Joghurt schmecken 

ließen, hüpfte wohl der Osterhase durch den Garten. Mit viel Freude konnten wir dann also die 
Osternester suchen und alle wurden fündig. 
 

Anbau 
 
Endlich gibt es eine Baustelle am Kindergarten. Besonders 
während der Abrissphase mussten sowohl die Kinder als 
auch das 
Personal 
einiges 
aushalten 
und 
flexibel 
sein. Der 
L  ärm  
war im 

Kindergarten kaum zu überhören.  
Vorübergehend wurde aus Emma- und Jim Knopf Gruppe 
Eins, denn der Gruppenraum von unseren Jim Knöpfen 
liegt direkt an der Baustelle. Da es dort so laut war, 
haben sich die beiden Gruppen im Emmagruppenraum 
getroffen, um dort miteinander zu spielen, lachen und zu singen. Es gab dann auch ein Indoor- 
Picknick. So wurde es für die Kinder zum absoluten Highlight.  
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Mittlerweile hat sich 
der Lärm wieder 
gelegt, denn die 
Rohbauarbeiten haben 
bereits begonnen. 
Aktuell werden alle 
nötigen Rohre verlegt. 
– Es geht voran. 
 
Thema Feuer 
 
Wie bereits im letzten 
Gemeindebrief schon 
erwähnt, haben wir 
uns einige Zeit mit 
dem Thema Feuer 
befasst. 
Hierzu haben wir  
auch ein größeres 
Experiment durch-
geführt.  
In einer Feuerschale 
wurde ein kleines 

Feuer entfacht – natürlich 
unter der Aufsicht eines 
Feuerwehrmannes.  
Vielen Dank an dieser Stelle 
an Uwe Reiß, der unser 
Experiment sorgfältig 
überwacht hat.  
Es wurden verschiedene 
Alltagsgegenstände 
vorbereitet, wie zum 
Beispiel Bausteine, 
Windeln, Gummistiefel, 
Holz, Steine, Geschirr, …  

Nacheinander durfte sich je ein Kind einen dieser Gegenstände 
aussuchen. Uwe hat das dann für uns in das Feuer gelegt, dann 
konnten alle Beobachten was damit passiert.  
Bei manchen Dingen verändert sich das Feuer nicht, aber             
bei anderen Gegenständen entwickelte sich schwarzer Rauch  
und es hat sehr gestunken. Der Feuerwehrmann erklärte den  
Kindern, wie gefährlich Rauch sein kann, und den Kindern  
wurde anschaulich gezeigt, wie schnell auch Spielzeug brennen 
kann. 
 
Aktionen für die Vorschulkinder 
 
Osternester Schnitzen 
 
Frau Brenner vom Bund Natur Schutz war bei den 
Vorschulkindern zu besuch. Erst hat sie mit den Wackelzähnen 
Äste im Wald gesucht,  
um diese dann spitz zu 
schnitzen. Aus den 

angespitzten Stecken wurden Osternester im Garten. 
Vielen Dank Frau Brenner für diese Erfahrung! 
 
Besuch bei den Bienen 
 
Herr Hauer lud alle Vorschulkinder zu seinen Bienen ein. Darum 
machten wir uns mit dem Bus auf den Weg nach Wolfartswinden. 
Dort durften die Kinder Bienen beobachten, fühlen und den 
leckeren Honig probieren. Außerdem hat Herr Hauer den Kindern 
einiges über Bienen und Honig erklärt.  
Vielen Dank Herr Hauer, für diesen tollen Ausflug! 
 
Kids Pro 
 
Alle Vorschulkinder durften vier Tage lang mit Frau Möstl an Kinds 
Pro, einem Kinderprogramm zur Selbststärkung teilnehmen. Frau  
Möstl besprach mit den Kindern spielerisch, welche Gruppe an Personen was darf oder mit wem die  



Kindergarten Lummerland - 5

Mittlerweile hat sich 
der Lärm wieder 
gelegt, denn die 
Rohbauarbeiten haben 
bereits begonnen. 
Aktuell werden alle 
nötigen Rohre verlegt. 
– Es geht voran. 
 
Thema Feuer 
 
Wie bereits im letzten 
Gemeindebrief schon 
erwähnt, haben wir 
uns einige Zeit mit 
dem Thema Feuer 
befasst. 
Hierzu haben wir  
auch ein größeres 
Experiment durch-
geführt.  
In einer Feuerschale 
wurde ein kleines 

Feuer entfacht – natürlich 
unter der Aufsicht eines 
Feuerwehrmannes.  
Vielen Dank an dieser Stelle 
an Uwe Reiß, der unser 
Experiment sorgfältig 
überwacht hat.  
Es wurden verschiedene 
Alltagsgegenstände 
vorbereitet, wie zum 
Beispiel Bausteine, 
Windeln, Gummistiefel, 
Holz, Steine, Geschirr, …  

Nacheinander durfte sich je ein Kind einen dieser Gegenstände 
aussuchen. Uwe hat das dann für uns in das Feuer gelegt, dann 
konnten alle Beobachten was damit passiert.  
Bei manchen Dingen verändert sich das Feuer nicht, aber             
bei anderen Gegenständen entwickelte sich schwarzer Rauch  
und es hat sehr gestunken. Der Feuerwehrmann erklärte den  
Kindern, wie gefährlich Rauch sein kann, und den Kindern  
wurde anschaulich gezeigt, wie schnell auch Spielzeug brennen 
kann. 
 
Aktionen für die Vorschulkinder 
 
Osternester Schnitzen 
 
Frau Brenner vom Bund Natur Schutz war bei den 
Vorschulkindern zu besuch. Erst hat sie mit den Wackelzähnen 
Äste im Wald gesucht,  
um diese dann spitz zu 
schnitzen. Aus den 

angespitzten Stecken wurden Osternester im Garten. 
Vielen Dank Frau Brenner für diese Erfahrung! 
 
Besuch bei den Bienen 
 
Herr Hauer lud alle Vorschulkinder zu seinen Bienen ein. Darum 
machten wir uns mit dem Bus auf den Weg nach Wolfartswinden. 
Dort durften die Kinder Bienen beobachten, fühlen und den 
leckeren Honig probieren. Außerdem hat Herr Hauer den Kindern 
einiges über Bienen und Honig erklärt.  
Vielen Dank Herr Hauer, für diesen tollen Ausflug! 
 
Kids Pro 
 
Alle Vorschulkinder durften vier Tage lang mit Frau Möstl an Kinds 
Pro, einem Kinderprogramm zur Selbststärkung teilnehmen. Frau  
Möstl besprach mit den Kindern spielerisch, welche Gruppe an Personen was darf oder mit wem die  



6 - Kindergarten Lummerland

Kinder mitgehen dürfen, wie sie sich Hilfe holen können 
und der Gleichen.  
Herzlichen Dank an Frau Möstl! 
 
Kindergartenjahr 2022/23 
 
In den letzten Monaten verbrachten wir viel Zeit mit 
Planungen für das neue Kindergartenjahr, denn wie 
bereits bekannt ist, können wir nicht alle Kinder im 
Kindergartengebäude unterbringen.  
Deshalb wird das Team der Lukasgruppe mit Kindern  
aus allen Gruppen ab September 2022 in die Räume  
des Gemeindehauses ziehen. Dort entsteht dann ein 
Gruppenraum für insgesamt 25 Kinder, im Alter 

zwischen 3 – 6 Jahren.  
Aus planungstechnischen Gründen wird diese Gruppe von 7:00 bis 14:30 Uhr geöffnet sein. Das bedeutet 
auch, dass wir einzelne Punkte unseres gesamten Kindergartenkonzeptes, wie beispielsweise die 
Projektnachmittage, etwas anpassen und überdenken werden. Dadurch, dass die Kinder ihren kompletten 
Kindergartentag im Gemeindehaus und dem nahe liegenden Spielplatz verbringen, wird dort auch ein 
Gefühl der Sicherheit, Gewohnheit und Geborgenheit entstehen können. Durch Aktionen am Vormittag 
werden wir bei gutem Wetter auch gegenseitige Treffen der unterschiedlichen Standorte planen und 
ermöglichen.  
Voller Spannung und Vorfreude schauen wir auf die neue Herausforderung.  
 
Termine 
 
31.05. – 02.06. Die Fahrschule Eff kommt zu den Vorschulkindern 
 
25.06.2022 Sommer-Sportfest  wir laden von 10:00 bis ca. 14:00 Uhr alle Kindergartenkinder mit deren 
Familien zu unserem Sommer-Sportfest nach Wallersdorf an den Sportplatz ein. 
 
19.07.2022 Segnungsgottesdienst für alle Vorschulkinder  Wir möchten den Gottesdienst gerne     
wieder im Freien stattfinden lassen. Daher würde es einen Ersatztermin geben, falls das Wetter einen 
Gottesdienst unter freiem Himmel nicht erlaubt.  

Wir gratulieren
unseren Geburtstags-Jubilaren ...

… im Juni
02. Willi Kernstock, Höfstetten zum 83.
10. Frieda Heidingsfelder, Claffheim zum 85.
19. Johann Stäudtner, Wallersdorf zum 82.
19. Elfriede Heubeck, Wolfartswinden zum 78.
27. Helmut Bergmann, Brodswinden zum 92. 

     … im Juli

02. Monika Seiler, Brodswinden zum 75.
02. Alfred Meier, Brodswinden zum 72.
04. Auguste Nacu, Wallersdorf zum 90.
08. Ernst Hörner, Wallersdorf zum 74.
09. Hans Sturm, Claffheim zum 81.
10. Ingeborg Redlingshöfer, Winterschneidbach zum 83.
14. Luise Rothenberger, Brodswinden zum 70.
16. Waltraut Schultz, Brodswinden zum 78.
20. Ursula Lang, Brodswinden zum 82.
24. Wilhelmina Heidingsfelder, Claffheim zum 87.
28. Wolfgang Popp, Brodswinden zum 72.
28. Inge Metzger, Wallersdorf zum 71.
29. Johann Heidingsfelder, Winterschneidbach zum 85. 
30. Heinz Blank, Winterschneidbach zum 81.

Auf dieser Seite werden regelmäßig die Kirchengemeinde-Mitglieder ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht. Diese
Information im Gemeindebrief wird weitgehend gern angenommen. Auch aufgrund der Datenschutzverordnung weisen

wir darauf hin, dass Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarramt melden, wenn Sie keine Veröffentlichung (mehr) wünschen. Danke.
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                                                   Gottesdienste 

        

… im Juni

05. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchkaffee Diakon Hubert
06. Juni Kein Gottesdienst in Brodswinden (Hesselbergtag)
12. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst Prädikant Mohr
19. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Grimm
26. Juni 10.00 Uhr Freier Gottesdienst im Gemeindehaus, Pfarrer Grimm

anschließend Kirchkaffee

Sonntag, 12. Juni gleichzeitig Kindergottesdienst 

… im Juli

03. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Grimm
10. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchkaffee Diakon Hubert
17. Juli Zeltgottesdienst am TSV-Gelände Pfarrer Grimm
24. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation Pfarrer Grimm
31. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst zur Diamantenen und Pfarrer Grimm

Eisernen Konfirmation

Sonntag, 10. Juli gleichzeitig Kindergottesdienst

(Besondere) Termine

Donnerstag, 2. Juni 14.30 Uhr Senioren-Sommerfest

Donnerstag, 2. Juni 19.30 Uhr Präparanden-Elternabend

                Sonntag, 5. Juni, 26. Juni und 10. Juli Kirchkaffee

                Samstag, 25. Juni 10.00 Uhr Kindergarten-Sommer-
Sportfest in Wallersdorf 

Sonntag, 26. Juni 10.00 Uhr „Freier Gottesdienst“ –
und wir feiern mal wieder in unserem Gemeindehaus

Sonntag, 3. Juli 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

        Donnerstag, 7. Juli Mitarbeiterabend         
im Gemeindehaus: Impulse, Berichte, Planung, Gebet

Donnerstag, 14. Juli bis Sonntag, 17. 
Juli Konfi-Camp am „Bodenseehof“ in Friedrichshafen

Sonntag, 17. Juli Zeltgottesdienst am Sportplatz zum 50-
jährigen TSV-Jubiläum

Dienstag, 19. Juli Segnungsgottesdienst für 
alle Vorschulkinder im Kindergarten – bei schönem 
Wetter im Freien

   Sonntag, 24. Juli Goldene Konfirmation 

   Freitag, 29. Juli Schulgottesdienst

Sonntag, 31. Juli Feier der Diamantenen und
Eisernen Konfirmation
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Dienstag, 19. Juli Segnungsgottesdienst für 
alle Vorschulkinder im Kindergarten – bei schönem 
Wetter im Freien

   Sonntag, 24. Juli Goldene Konfirmation 

   Freitag, 29. Juli Schulgottesdienst

Sonntag, 31. Juli Feier der Diamantenen und
Eisernen Konfirmation
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10 - Open Doors

  
Kurzberichte der letzten zehn Tage 
  

 
Bangladesh  
 
J. wohnt mit seiner Frau und seinen drei Kindern im Westen von Bangladesch.                
Am 14. Mai wurde er dort am helllichten Tag vor seinem Haus angegriffen. Die 
Angreifer verlangten von ihm, seinem Glauben an Jesus abzuschwören. Doch J. 
weigerte sich. Dieser Widerstand machte die Täter wütend. Sie begannen, mit 
scharfen Gegenständen auf ihn einzustechen, stießen ihn zu Boden und schlugen 
wahllos auf ihn ein. Einige hielten seine Hände und Beine fest, andere versuchten, 

ihn zu erwürgen. Da dieser Angriff in aller Öffentlichkeit stattfand, gab es viele neugierige Beobachter. 
Doch niemand wagte es, sich dem Tumult zu nähern oder gar zu versuchen, zu helfen. Als es J. wie 
durch ein Wunder gelang, den Angreifern zu entkommen, kam auch die Polizei ins Spiel. Als sie jedoch 
erfuhr, dass er Christ war, klinkte sie sich aus und J. wurde erneut angegriffen und noch schwerer 
verletzt … 
 
China  
 
Neue Regelungen schreiben in allen Fällen eine staatliche Genehmigung 
vor, bei denen religiöse Inhalte in den sozialen Medien öffentlich gemacht 
werden sollen. Christen nutzen nun unter den veränderten Bedingungen 
oft „WeChat“. Sie haben „kreative Wege“ entwickelt, um sich auch 
weiterhin auf diesem Weg über ihren Glauben auszutauschen: Sie spielen 
mit kodierten Worten in verschlüsselter Sprache, um heikle Wörter zu 
vermeiden und so zu verhindern, dass sie gesperrt oder gelöscht werden … 
 

Nigeria 
 
Die Christin D. verschickte einige Zeilen in einer WhatsApp-Gruppe ihres Colleges 
an Mitstudenten. Einige von ihnen werteten D.s Worte als Gotteslästerung und 
reagierten darauf mit Drohungen. Als die Stimmung sich immer mehr aufheizte, 
brachen einige von ihnen den Raum auf, in den D. zu ihrer eigenen Sicherheit 
gebracht worden war. Sie verprügelten die Mitstudentin und warfen Steine, bevor 
sie die bewusstlose Frau in Brand setzten. 

Zentralasien 
 
Wer in den muslimisch geprägten Dörfern Zentralasiens von Jesus erzählen will, 
muss mit Widerstand rechnen. So hat es auch J. erlebt. Ein sehr traditioneller 
Gläubiger drohte ihm und sagte, J. solle das Dorf verlassen, sonst hätte er ein 
großes Problem. Doch J. fing an, mit ihm zu reden, und während des Gesprächs 
sagte der Mann zu ihm: Wenn dein Gott so mächtig ist, kannst du dann beten, 
dass meine Frau wieder zurück kommt? J. antwortete: Ja, dafür will ich beten. 

Und nach drei Monaten kam die Frau tatsächlich zurück. Heute ist dieser Mann mit seiner Frau Christ, und 
sie haben ihr eigenes Haus im Dorf für Veranstaltungen mit Kindern zur Verfügung gestellt … 
 
 
Osternacht und Osterfrühstück Sieben Farben hat das Licht 
 
So lautete die Überschrift über der diesjährigen Osternacht. Zu Pfarrer Ewelts Zeiten hatten wir auch 
schon dieses Thema. Dieses Jahr war der Wunsch da, es wieder so mit der Gemeinde zu feiern. Die erste 
Frage war: Wer hat noch einen Entwurf von damals? Zweitens: Wer macht mit? Drittens: Wer übernimmt 
die Musik? Und Viertens: die Frage nach der Küche – aber da waren mehrere Frauen vom Fach sofort 
dabei. 50% der Osternacht fanden also schon statt. Ein hoffnungsvoller Anfang. 
 
Eine Kopie von damals gab es, und das musste erst mal in den Computer eingegeben und in ein Format 
gebracht werden. Jetzt konnten Änderungen vorgenommen werden. Beim ersten Treffen waren wir zu 
dritt. Corinna fragte wegen Musikbegleitung in der Jugend nach. Emi und Hanna erklärten sich schon bald 
bereit. An den Mittwochabenden wurde dann fleißig geübt, geändert und geübt und geändert. Die fünfte 
Fassung feierten wir dann mit euch. Dann kamen Corona-Ausfälle, und es wurde zu knapp mit 
Mitarbeitern. Zur Osternacht entspannte es sich dann wieder, dem HERRN sei Dank. 
 
Die Einleitung zur Osternacht machten Elke und Nadja mit ihrem Flötenanspiel. Nach Texten zu den  
sieben Schöpfungstagen mit Kerze anzünden und sieben Leidensstationen Jesu mit Kerze ausblasen aus 
„Sieben Farben hat das Licht“ übernahmen Hanna und Emi die musikalischen Beiträge. Das Abendmahl 
wollten wir wegen Corona dieses Jahr im Freien feiern. Für manche war das draußen im Kreis stehen 
dann doch etwas kühler als gedacht.  
 
Aber nach Abendmahl und Segen ging es direkt in den warmen Gemeindesaal, wo unsere Fachfrauen 
alles bestens vorbereitet hatten. Von den ca.60 Besuchern frühstückten fast alle, auch mehrere ältere  
Gemeindemitglieder. 

K.H. 
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Fassung feierten wir dann mit euch. Dann kamen Corona-Ausfälle, und es wurde zu knapp mit 
Mitarbeitern. Zur Osternacht entspannte es sich dann wieder, dem HERRN sei Dank. 
 
Die Einleitung zur Osternacht machten Elke und Nadja mit ihrem Flötenanspiel. Nach Texten zu den  
sieben Schöpfungstagen mit Kerze anzünden und sieben Leidensstationen Jesu mit Kerze ausblasen aus 
„Sieben Farben hat das Licht“ übernahmen Hanna und Emi die musikalischen Beiträge. Das Abendmahl 
wollten wir wegen Corona dieses Jahr im Freien feiern. Für manche war das draußen im Kreis stehen 
dann doch etwas kühler als gedacht.  
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12 - Kinder- und Jugendarbeit

14.- 17. Juli Konfi-Camp
am „Bodenseehof“

…………………………………………………………..

Kinderübernachtung  

Liebe Kinder und Eltern,  

wir haben eine Übernachtung für Kinder ab                                   
der ersten bis zur sechsten Klasse geplant. 

Diese wird am Freitag, 3.6.2022 um 17:00 
Uhr auf Samstag, 4.6.2022 bis 10:00 Uhr
stattfinden. 

Wir treffen uns in Höfstetten, Feuchtlachfeld 74. 
Dort werden wir ein Waldspiel spielen, ein 
Lagerfeuer machen und im Zelt übernachten. 

Ihr benötigt für die Übernachtung: 
- Plastikbecher, -Teller und Besteck 
- Isomatte, Schlafsack und Kissen 
- Kopfbedeckung, gutes Schuhwerk                                                
- Mückenspray und lange Kleidung 
- deinen Lieblings-Frühstückaufstrich  
- und was ihr sonst noch zum Schlafen braucht.   

Für Abendessen und Frühstück wird gesorgt,                                                                                                                                                                                                           
weshalb ein Selbstkostenbeitrag von 6€ entsteht.

Bei Regen findet die Übernachtung im 
Gemeindehaus statt. 

Wir freuen uns auf dich ☺

Ev. Kirchengemeinde St. Bartholomäus 
Brodswinden

Kontaktperson: Corinna Weiß (01752507132)
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20 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097
Kindergottesdienst in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kinderstunde 1.-3. Klasse 
jeden Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Corinna Weiß, Tel. 0175 - 2507132
Jungschar 4.-6. Klasse 
jeden Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Corinna Weiß, Tel. 0175 - 2507132
Teeniekreis 7.-8. Klasse 
jeden Freitag von 18.30 bis 19.30 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien 
Kontakt: Corinna Weiß, Tel. 0175 - 2507132
Jugendkreis ab 9. Klasse 
jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien 
Kontakt: Corinna Weiß, Tel. 0175 - 2507132

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen)  
von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Lobpreisabend: mittwochs 19.30 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 - 4674426

Posaunenchor: Donnerstags 20.00 Uhr. Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de
Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237
Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstandes: Christine Schiefer, 
Tel. 0981/77780

Weitere Kontakte
Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840
www.kirche-brodswinden.de
Gemeindebrief in bunt
pfarramt.brodswinden@elkb.de
Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. 8.30-12.00 Uhr
Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchliche Zwecke:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Brodswinden 
IBAN: 
DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC: BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


